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Herren Kreisliga A Gr. 2

TUG Hofen : TTV Pleidelsheim III 
Sonntag, 04.02.2024, 09:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TUG Hofen

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 traf der TUG Hofen am vergangenen Sonntag im 7. Saisonspiel
auf den TTV Pleidelsheim III. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7
beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln unbesiegt blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Schmidt
/ Schäuffele. Bemerkenswert war, dass der TUG Hofen diese Partie mit 3 und der TTV Pleidelsheim
III mit einem Ersatzspieler bestritt. Wie eng der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 32:32.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Schmidt / Schäuffele und Motisan / Trettner, ehe sich die Spieler
des TUG Hofen in fünf Sätzen durchsetzen konnten. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Imhof / Friz gegen Rebakowski / Fadda, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten
Rebakowski / Fadda jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Beim
nachfolgenden 0:3 gegen Fadda / Karle fanden Reinhard / Schäuffele von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Andreas Schmidt gegen Ferdinand Fadda
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:1, 8:11, 11:8, 11:5 nicht verloren. Das Einzel zwischen
Dietmar Imhof und Nicolas Rebakowski endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Efisio Fadda wurden Benno Reinhard wiederum
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Den Sieg von Dragos Motisan konnte Nicole Schäuffele im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß
erwischte Uli Schäuffele seinen Gegner Andreas Karle beim überzeugenden 3:0-Triumph.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. In toller Verfassung präsentierte sich Walter Friz im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Ralf Trettner. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler des TUG Hofen und des TTV Pleidelsheim III in die Box. Mit 3:1 hatte
Andreas Schmidt im Match gegen Nicolas Rebakowski indessen die Nase vorn und bestätigte somit
seine Favoritenrolle vor der Partie. Zwar brachte Ferdinand Fadda Dietmar Imhof phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dietmar Imhof mit 3:1 durch. Nach diesem Einzel steht Imhof
somit bei 7 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Fadda ein 2:9
ausweist. Benno Reinhard verpasste es mit einem 1:3 gegen Dragos Motisan, einen Punkt für sein
Team zu holen. Der neue Zwischenstand war 6:6. Einen umkämpften Erfolg feierte daraufhin
indessen Nicole Schäuffele beim 3:2 gegen Efisio Fadda, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerte. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Fadda nun 5 Siege und eine
Niederlage in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-
Satz-Pleite von Uli Schäuffele gegen Ralf Trettner. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht
kurzen Prozess machte wenig später Walter Friz beim 12:10, 12:10, 12:10 mit Andreas Karle und
gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
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um alles. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Schmidt / Schäuffele gegen Rebakowski / Fadda
bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Schmidt / Schäuffele zurück ins Spiel und
gewannen es noch im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Schmidt / Schäuffele endete. Glücklich fiel sich das siegreiche Team
in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TUG Hofen in der Saison nun 3 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.02.2024 gegen den TSV
Bietigheim II an. Für den TTV Pleidelsheim III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TTG
Marbach-Rielingshausen III am 10.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:
14 geht.

 Statistik:
 TUG Hofen

Doppel: Schmidt / Schäuffele 2:0, Imhof / Friz 0:1, Reinhard / Schäuffele 0:1 
Einzel: A. Schmidt 2:0, D. Imhof 2:0, B. Reinhard 0:2, N. Schäuffele 1:1, U. Schäuffele 1:1, W. Friz 1:
1 

 TTV Pleidelsheim III
Doppel: Rebakowski / Fadda 1:1, Motisan / Trettner 0:1, Fadda / Karle 1:0 
Einzel: N. Rebakowski 0:2, F. Fadda 0:2, D. Motisan 2:0, E. Fadda 1:1, R. Trettner 2:0, A. Karle 0:2


